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Was ist der ZDH-Selbst-
check „Das Handwerk als 
Nachhaltigkeitsmotor“? 
 
Der ZDH-Selbstcheck „Das Hand-
werk als Nachhaltigkeitsmotor“ bie-
tet Betriebsräten die Möglichkeit, die 
Nachhaltigkeitsleistung des Betriebs 
systematisch zu überblicken und ein-
zuordnen. Er ermöglicht eine trans-
parente Bestandsaufnahme und 
zeigt auf, in welchen Bereichen be-
reits Fortschritte erzielt wurden und 
wo noch Entwicklungspotenziale be-
stehen. Der Selbstcheck betrachtet 
die drei zentralen Dimensionen der 
Nachhaltigkeit:  ökologisch, sozial 
und ökonomisch  
 
Der Selbstcheck gliedert sich in neun 
zentrale Handlungsfelder mit vier bis 
dreizehn Fragen, die dann betriebs-
bezogen beantwortet werden kön-
nen: 
 
1. Klimaschutz: Beispielfragen aus 
diesem Handlungsfeld: „Haben Sie 
Klimaschutzmaßnahmen in Ihrem 
Unternehmen umgesetzt?“. 
2. Ressourcenschutz: Folgende Bei-
spielfragen werden gestellt: „Berück-
sichtigen Sie das Thema Ressourcen-
schonung beim Einkauf und bei der 

Herstellung Ihrer Produkte?“ oder 
„Verwenden Sie nachwachsende 
Rohstoffe?“. 
3. Regionalität: Beispielfragen in 
diesem Handlungsfeld: „Sind Ihre 
Lieferanten aus dem regionalen Um-
feld?“ oder „Bieten Sie Ihre Produkte 
bzw. Dienstleistungen in der Region 
an?“. 
4. Soziales Zusammenleben: Hier 
geht es um Fragestellungen wie z.B.: 
„Vermitteln Sie in Ihrem Betrieb ein 
„Wir“-Gefühl aller Mitarbeitenden?“ 
oder „Schaffen Sie in Ihrem Unter-
nehmen Transparenz für die Be-
schäftigten?“  
5. Ausbildung: In diesem Hand-
lungsfeld werden Fragen gestellt, 
wie z. B. „Sichern Sie sich schon qua-
lifizierte Nachwuchsfachkräfte durch 
eine eigene Ausbildung?“ oder „Ken-
nen Sie die kostenfreien Unterstüt-
zungsmöglichkeiten für Jugendliche 
ohne optimale Ausbildungsvoraus-
setzungen?“ 
6. Weiterbildung: Hier werden Fra-
gen abgebildet, wie: „Erbringen Sie 
Ihre Handwerksleistungen nach dem 
neuesten technischen Stand?“ oder 
„Unterstützen Sie aktiv Wünsche Ih-
rer Mitarbeitenden zur Weiterqualifi-
zierung?“  

7. Ökonomische Stabilität: Bei-
spielfragen aus diesem Handlungs-
feld sind: „Gibt es in Ihrem Unterneh-
men eine Liquiditäts- bzw. Finanz-
planung?“ oder „Haben Sie eine Zu-
kunftsstrategie für Ihr Unternehmen 
entwickelt?“.  
8. Umgang mit Wissen und Wis-
sensweitergabe: Hier werden Fra-
gen gestellt, wie z. B.: „Nutzen Sie die 
Erfahrungen und das Wissen Ihrer 
Mitarbeitenden aktiv für Ihr Unter-
nehmen?“ oder „Gibt es in Ihrem Un-
ternehmen einen bereichsübergrei-
fenden Austausch gemachter Erfah-
rungen?“  
9. Innovationsfähigkeit: Beispiel-
fragen aus diesem Handlungsfeld 
sind: „Verfolgen Sie kontinuierlich 
Trends und Entwicklungen im 
Markt?“ oder „Nehmen Sie frühzeitig 
neue Technologien oder Produkte in 
Ihr Angebot auf?“ 
Für jeden Abschnitt gibt es eine 
kurze Einführung in das Thema. 
Anschließend können die 
Nutzerinnen und Nutzer des Checks 
die Fragen jeweils mit „Ja“ oder 
„Nein“ beantworten. Nach Abschluss 
des Selbstchecks können 
Betriebsräte die Ergebnisse 
gemeinsam mit dem Arbeitgeber 
auswerten und sich in die weitere 
Maßnahmenplanung einbringen. 

KURZBESCHREIBUNG 

Der ZDH-Selbstcheck „Das Hand-

werk als Nachhaltigkeitsmotor“ 

kann Betriebsräte dabei unter-

stützen, die Nachhaltigkeitsaktivi-

täten des Betriebs zu erfassen 

und transparent zu bewerten. Er 

erleichtert das Erkennen zentraler 

Handlungsfelder und schafft eine 

Grundlage, um gemeinsam mit 

dem Arbeitgeber geeignete Maß-

nahmen für eine nachhaltige Wei-

terentwicklung des Betriebs ge-

meinsam zu gestalten. 

 

Titelseite des ZDH-Selbstchecks „Das Handwerk als Nachhaltigkeitsmotor“ © ZDH 
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Der Selbstcheck bietet dazu 
praktische Hinweise und 
unterstützende Materialien an, die 
die Umsetzung in den Arbeitsalltag 
erleichtern können. Zusätzlich 
verweist er auf regionale Beratungs- 
und Unterstützungsangebote – etwa 
von Handwerkskammern oder 
fachlichen Berufsverbänden, die bei 
der Umsetzung 
nachhaltigkeitsbezogener 
Maßnahmen einbezogen werden 
können. Damit erhalten Betriebsräte 
einen guten Überblick über 
mögliche nächste Schritte und 
verfügbare 
Unterstützungsstrukturen an die sie 
sich in Absprache mit dem 
Arbeitgeber wenden können. 
 

Welchen Mehrwert hat der 
ZDH-Selbstcheck „Das 
Handwerk als Nachhaltig-
keitsmotor“ für Betriebs-
räte? 

 
Der ZDH-Selbstcheck bietet 
Betriebsräten Informationen zur 
Umsetzung von 
Nachhaltigkeitsbestrebungen im 
Handwerk. Er ermöglicht eine 
Analyse der 
Nachhaltigkeitsaktivitäten und zeigt 
Stärken sowie 
Entwicklungspotenziale auf. In den 
aufgeworfenen Handlungsfeldern 
ergeben sich für den Betriebsrat 
unterschiedliche Informations-, 
Beratungs- und 
Mitbestimmungsrechte nach dem 

Betriebsverfassungsgesetz (BetrVG). 
 
Nach § 80.1.2b BetrVG  gehört es u.a. 
zu den allgemeinen Aufgaben des 
Betriebsrates die Vereinbarkeit von 
Familie und Erwerbstätigkeit zu 
fördern. Dieses Thema wird 
beispielsweisei im vierten 
Handlungsfeld „Soziales 
Zusammenleben“ thematisiert. Ein 
Mitbestimmungsrecht ergibt sich für 
den Betriebsrat u.a. bei der 
Einführung von technischen 
Einrichtungen, die dazu bestimmt 
sind, das Verhalten oder die Leistung 
der Arbeitnehmer zu überwachen (§ 
87.1.6 BetrVG) oder z.B. bei der 
Ausgestaltung von Grundsätzen 
über das betriebliche 
Vorschlagswesen (§ 87.1.12. BetrVG).  
Strebt der Arbeitgeber Maßnahmen 
im Bereich des betrieblichen 
Umweltschutzes an, hat er den 
Betriebsrat nach § 89.2 BetrVG 
hinzuzuziehen.  
Zusäzlich muss der Betriebsrat über 
gegenwärtigen und künftigen 
Personalbedarf sowie über die sich 
daraus ergebenden personellen 
Maßnahmen rechtzeitig und 
umfassend zu informiert werden (§ 
92 BetrVG) und hat ein 
Mitbestimmungsrecht bei der 
Durchführung von Maßnahmen zur 

betrieblichen Bildung (§§96 – 98 
BetrVG). 
 

Wie können Betriebsräte 
den ZDH-Selbstcheck „Das 
Handwerk als Nachhaltig-
keitsmotor“ nutzen?  
 
Betriebsräte können den kostenlo-
sen ZDH-Selbstcheck als Grundlage 
nutzen, um die Nachhaltigkeitsakti-
vitäten ihres Betriebs nachzuvollzie-
hen. Das rund 20-seitige PDF enthält 
Informationen, die den Betriebsrat 
dabei unterstützen können, die 
nachhaltige Ausrichtung des Be-
triebs gemeinsam mit den Führungs-
kräften zu analysieren, zu bewerten 
und nachhaltig, zukunfts- und be-
schäftigtenorientiert weiterzuentwi-
ckeln. 
 
Wer hat den ZDH-Selbst-
check „Das Handwerk als 
Nachhaltigkeitsmotor“ er-
arbeitet? 
 
Der ZDH-Selbstcheck „Das Hand-
werk als Nachhaltigkeitsmotor“ 
wurde vom Zentralverband des 
Deutschen Handwerks (ZDH) erar-
beitet und herausgebracht. 

ZUGANG 

Der ZDH-Selbstcheck „Das 

Handwerk als Nachhaltigkeits-

motor“ steht kostenlos als PDF 

online zur Verfügung:  

Ausschnitt aus dem ZDH-Selbstcheck „Das Handwerk als Nachhaltigkeitsmotor“ © ZDH 
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